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Sun-Young Pahg (Bild:
Arnold)

Frankfurt

Composer in Residence

Die Gebieterin der Sirenen
VON ANNA LU

Sie locken, diese Geigen. Sirenengleich singen sie,

aber so schrill und unberechenbar laut, dass man es

mit der Angst bekommt. Kontrabässe brummen

dunkel, Saiten kratzen durch den Orchestergraben wie

hungrige Tiere, die keiner mehr unter Kontrolle hat.

Bis auf eine einzige Person.

"Sie sind wie meine Kinder", sagt die junge Frau,

lächelt und faltet ihre schönen Hände. Sun-Young Pahg

ist ihr Name und Komponieren ihr Beruf. Pahg ist 35 Jahre alt, sie gehört zu

einer neuen Generation zeitgenössischer koreanischer Komponisten, die sich

weitgehend von der traditionellen Musik losgelöst und früh in der internationalen

Musikszene etabliert haben.

Nun ist sie in Frankfurt, in Niederrad. Und hier bleibt sie auch, zumindest für die

nächsten drei Monate: Pahg ist "Composer in Residence", das musikalische

Pendant zum Stadtschreiber. Gemeinsam mit dem Institut für zeitgenössische

Musik hat das "Archiv Frau und Musik" erstmalig ein internationales

Arbeitsstipendium für Komponistinnen ausgelobt.

Unterstützt wird es dabei sowohl von öffentlicher Hand als auch von der

Maecenia-Stiftung für Frauen in Wissenschaft und Kunst. Sun-Young Pahg ist

überrascht von dieser speziellen Frauenförderung: In Korea gebe es so etwas

nicht, schließlich "ist Komponieren dort kein Männerjob".

Mehr als 50 Bewerbungen aus 30 Ländern gingen ein, vorgelegt wurden jeweils

zwei Partituren. Am Ende hat sich Pahg durchgesetzt - und zwar nicht zum

ersten Mal: Sie nahm bereits an zwei französischen Composer-in-Residence-

Programmen in Frankreich teil.

Viel ist sie in der Welt herumgekommen: Wonju, Seoul, Weimar, Paris,

Straßburg, Annecy - und jetzt Frankfurt. Was ihr besonders gut an der Stadt

gefällt? "Das Feedback der Besucher. Anders als in Paris besuchen nicht nur

Fachleute Konzerte zeitgenössischer Musik."

Das ist durchaus keine Selbstverständlichkeit, schließlich ist der Zugang zu

Neuer Musik schwierig. Während Pahg in Weimar elektro-akustische

Komposition studierte, fing sie an, keine Unterschiede mehr zwischen Klängen

und Geräuschen zu machen. Die zierliche Frau strahlt über das ganze Gesicht,

wenn sie von ihrer Musik erzählt. Dann blickt sie zu Boden, fast betreten über

den eigenen Gefühlsausbruch.

Frankfurt ist nicht nur musikalisch wichtig für Pahg: 2005 arbeitete sie hier an

einer Komposition für das Ensemble Modern - ebenso wie der italienische

Komponist Stefano Bulfon. Nun, vier Jahre später, sind die beiden verheiratet.

Wenn Sun-Young Pahg davon erzählt, strahlt sie wieder.

Sie blickt aus dem Fenster, es ist warm und hell. Im Hintergrund läuft ihre

Musik, unberechenbar wie die Liebe, sirenengleich, ein hungriges Tier, ein

bezaubernd verwirrendes Singen und Locken.

Drucken Versenden Leserbrief  Bookmark  Verlinken

[ document info ]
Copyright © FR-online.de 2009

Suche

FR-online.de interaktiv

E-Paper Newsletter

FR Blogs RSS-Feeds

FR Shop FR Fotos

FR Infotarif FR Mobil

Twitter FR-Wetter

Anzeige

Fotostrecken Frankfurt

Sicherheitsmann auf dem
Campus

Impressionen vom
Museumsuferfest

Konfetti-Messe in Frankfurt

Kerb in Niederursel

Polizeiaufgebot beim
Prozess um
Sauerlandterroristen

Heute neu:

Composer in Residence: Die Gebieterin der Sirenen | Frankfurter Rund... http://www.fr-online.de/frankfurt_und_hessen/nachrichten/frankfurt/19...

2 von 3 03.09.2009 13:22


